
L
angsam setzt sich auch hier-
zulande die Erkenntnis 
durch, dass sich Immobilien 
schneller und besser verkau-

fen, wenn sie nicht völlig leer sind. 
Das sporadische Einrichten von 
Wohnungen und Häuser überneh-
men sogenannte Home Stager. „Wir 
können natürlich keinen Handy- 
Masten vor dem Fenster wegzau-

bern und auch eine laute Einfahrts-
straße nicht leiser machen“, erzählt 
Jutta Wallner vom renommierten 
Staging-Unternehmen „Wohn.Fee“ 
(wohnfee.at), aber: „Wir können 
Räume lebensnah inszenieren.“

Wie lebensnah zeigen ihre Lieb-
lings-Designstücke, die auch in ih-
rem Firmenshowroom zu sehen 
sind. 
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DARK SIDE. Soli-
des Sideboard aus 

Teakholz, das mit 
einer handge-

schnitzten geome-
trischen Oberflä-

che zu überzeugen 
weiß. Ein Liebling 

im Wohn.Fee- 
Showroom.  

ethniecraft.com

ZEITREISE. Für die 
Outdoor-Serie 
„Sixties“ ist 
Frédéric Sofia  
verantwortlich, 
der für Fermob 
den berühmten 
Stuhl „Luxem-
bourg“ überarbei-
tete – und gleich 
einen neuen Klas-
siker kreiert hat. 
fermob.com

SAVOIR VIVRE. Mit dem Lounge Stuhl „Croisette“ holt man 
sich frankophile Lässigkeit in die gute Stube und entspannt 

fürderhin samtig gepolstert. honoredeco.shop

AUFGEDECKT.  
Gute Tische hat 
man ein Leben lang 
und wie Gesichter, 
werden sie durch 
Gebrauchsspuren 
nur interessanter. 
Der Tisch „Mesa“ 
aus Teak und  
Metall ist so ein 
unverwüstliches 
Exemplar.  
heerenhuis.be 

FAIR ENOUGH. Sofas müssen gemütlich und flexibel sein. Das modulare  
„N701 Sofa“ von Designer Jacques Deneef erfüllt diese zwei Parameter  

und wird auch noch nachhaltig produziert. ethniecraft.com

Aufgemöbelt
Home Staging verkürzt Verwertungsketten bei  
Immobilien. Staging-Profi Jutta Wallner von der 
„Wohn.Fee“ verrät ihre Design-Favoriten.
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